
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 04/ 33. Jahrgang (April 2026) Erscheinungstag: 29.04.2026 
 

Pyramidenfiguren von Obercrinitz sollen neuen Anstrich erhalten 

Die Pyramide in Obercrinitz ist für viele Einwohner ein Stück 
Heimat – und genau dieses Stück soll nun weiter 
verschönert werden. Nachdem die Konstruktion bereits im 
vergangenen Jahr umfassend erneuert wurde, rücken nun 
die Figuren in den Mittelpunkt.  
Eine engagierte Gruppe aus dem Ort kümmert sich seit 
Jahren um Pflege, Auf- und Abbau sowie notwendige 
Reparaturen der Pyramide. Dazu gehören Frank Philipp, 
Stefan Weinhold, Bernhard Fürschke, Jürgen Fries und 
Andre Mandaus – unterstützt vom Bauhof Crinitzberg. 
Erst im letzten Jahr wurde das Gestell der Pyramide 
grundlegend modernisiert. Die alte Holzkonstruktion war 
stark verwittert und nicht mehr ansehnlich. Sie wurde durch 
beschichtete Stahlsäulen ersetzt und mit einer 
Schieferkoppel ergänzt. Damit ist die Pyramide nun stabil 
und gut gerüstet für die kommenden Jahre. Pünktlich zum 
ersten Advent konnte sie bereits wieder bewundert werden. 
Doch die Arbeiten sind damit noch nicht abgeschlossen. 
Denn nun rücken die Figuren in den Fokus. Diese wurden 
in der Vergangenheit immer wieder ausgebessert und 
überstrichen. Inzwischen haben sich so viele Farbschichten 
angesammelt, dass ein Übermalen nicht mehr infrage 
kommt. „Mehr Farbe können und wollen wir nicht auf die 
Figuren aufbringen. Sie müssen zunächst komplett 
sandgestrahlt werden, um die alten Schichten zu entfernen“, 
erklärt Frank Philipp. 

Im Anschluss sollen die Figuren grundiert und neu gestaltet 
werden. Dabei geht es nicht nur um frische Farbe. Vor allem 
die Gesichter sollen künftig ausdrucksstärker und 
individueller wirken. „Am liebsten würden wir dafür einen 
Künstler oder Gestalter gewinnen, der das professionell 
umsetzt“, so Frank Philipp. Wer einen Tipp hat, kann sich 
gern bei der Gruppe melden.  
Die Pyramide selbst hat eine lange Geschichte. Sie wurde 
nach einem Entwurf von Friedrich Weller umgesetzt, dem 
damaligen Leiter des Vereins „Schnitzen und Gestalten – 
Dorfclub Obercrinitz“. Die Grundsteinlegung erfolgte 1986, 
ein Jahr später wurde die Pyramide erstmals aufgebaut. 
„Bei der Grundsteinlegung war Friedrich noch dabei, das 
erste Aufstellen hat er leider nicht mehr erlebt“, erinnert sich 
Stefan Weinhold, der den Verein seitdem und bis heute 
leitet. Alle Figuren sind in Handarbeit gefertigt und zeigen 
Szenen aus dem damaligen Dorfleben – darunter Bäcker, 
Skifahrer, Jäger, Fleischer, Gärtner und Schüler. 
Im Advent soll die Pyramide wieder in neuem Glanz 
erstrahlen. Mit den überarbeiteten Figuren wird sie dann 
erneut zum Blickfang im Ort. „Es ist toll, dass sich die 
Gruppe von Männern so sehr für die Obercrinitzer Pyramide 
einsetzt. Und ich freue mich sehr, dass auch die 
Crinitzberger Gemeinderäte die Restaurierung der Figuren 
befürworten“, so Bürgermeister Steffen Pachan. 

 

Katrin Uhlig, Öffentlichkeitsarbeit 

 
Frank Philipp und Stefan Weinhold zeigen zwei der alten Pyramidenfiguren, die einen neuen Anstrich erhalten werden. Vor 
allem die Gesichter sollen individueller werden. Die Pyramidenkonstruktion ist im vergangenen Jahr modernisiert worden.  

uhlig
Stempel
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Amtliche Bekanntmachungen 

 
Sitzung des Gemeinderates 

 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 
28.05.2026 statt. Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte den Anschlagtafeln oder der Webseite 
www.crinitzberg.de.  
 

Steffen Pachan, Bürgermeister 
 

Sprechtag des Bürgermeisters 
 

Der Sprechtag des Bürgermeisters findet dienstags von 
14.30 bis 17.00 Uhr im Haus der Gemeinde im OT 
Bärenwalde statt.  
 

Steffen Pachan, Bürgermeister 
 

Öffnungszeiten der Gemeinde Crinitzberg 
 

Die Gemeinde Crinitzberg (Haus der Gemeinde im Ortsteil 
Bärenwalde) ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr 
Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr.  
Telefon: 037462/3292, E-Mail: gemeinde@crinitzberg.de 
Bei dringenden Angelegenheiten melden Sie sich bitte im 
Servicebüro der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, 
Telefon 037602/83-200. 
 

Steffen Pachan, Bürgermeister 
 

Friedensrichterinnen 
 

Sie möchten einen Termin mit den Friedensrichterinnen 
vereinbaren? Dann melden Sie sich gern bei Ramona 
Solbrig, Telefon: 037462 4950 oder Sindy Heinz, E-Mail: 
sindy.heinz@friedensrichterin.de.  
 

Steffen Pachan, Bürgermeister 
  

 Standesamt am 15. Mai geschlossen 
 

Das Standesamt der Stadt Kirchberg bleibt am Freitag, dem 
15. Mai 2026 geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis.  
 

Stadtverwaltung Kirchberg 
 

Bekanntgabe der Bodenrichtwerte  
(Stichtag 01.01.2026) 

 

Der Gutachterausschuss für die Ermittlung von 
Grundstückswerten hat die Bodenrichtwerte zum Stichtag 
01.01.2026 abgeleitet. Entsprechend § 11 Abs. 2 der 
Sächsischen Gutachterausschussverordnung vom 
15.11.2011 sind diese in den Städten und Gemeinden 
ortsüblich bekannt zu machen. 
Die abgeleiteten Bodenrichtwerte sind ab Mitte April 2026 
unter dem Link: http://www.boris.sachsen.de im Internet 
einsehbar. Es ist zudem möglich, die Bodenrichtwerte bei 
der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Amt für 
Vermessung, Gerhart-Hauptmann-Weg 1, 08371 Glauchau, 
nach Terminabsprache einzusehen. Gemäß § 196 Abs. 3 
BauGB kann jedermann Auskunft über deren Inhalt 
verlangen. 
 

Erläuterungen: 
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des 
Bodens für eine Mehrzahl von Grundstücken einer Zone 
(Bodenrichtwertzone) für die im Wesentlichen gleiche 
Nutzungs- und Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen 
auf den Quadratmeter Grundstücksfläche.  
Der Bodenrichtwert bezieht sich auf Grundstücke, deren 
wertbeeinflussende Umstände für den Bodenrichtwert 
typisch sind (Richtwertgrundstücke). Abweichungen eines 
einzelnen Grundstücks von dem Richtwertgrundstück in den 
wertbeeinflussenden Umständen – wie z. B. 
Erschließungszustand, Lage, Art und Maß der baulichen 
Nutzung, Bodenbeschaffenheit und Grundstücksgestalt – 
bewirken in der Regel entsprechende Abweichungen seines 
Bodenwertes vom Richtwert. Damit repräsentiert der 
Bodenrichtwert nicht zwingend den individuellen Wert eines 
bestimmten Grundstücks innerhalb dieser Zone. 
Bodenrichtwerte (außer für landwirtschaftlich genutzte 
Flächen, Forstflächen und Gärten) beziehen sich auf 
baureifes, erschließungsbeitragsfreies Land (erschlossen 
nach § 127 BauGB) und vermessenes Land. In bebauten 
Gebieten sind diese mit dem Wert ermittelt worden, der sich 
ergeben würde, wenn die Grundstücke unbebaut, 
erschlossen und altlastenfrei wären. 
 

Gutachterausschuss für die Ermittlung von 
Grundstückswerten im Landkreis Zwickau 

  

BRW-Zone Art 
Ge-

schoss 
Bau- 
weise 

Fläche / 
GFZ 

BRW 
2024 

Beschluss 
BRW 2026 

Bemerkungen 

9120 Obercrinitz M II o 800 35,00 € 32,00 €  

9121 Obercrinitz/ Waldsiedlung W II o 700 47,00 € 47,00 €  

9122 Obercrinitz - Lauterhofen M II o 800 23,00 € 23,00 €  

9123 ASB Obercrinitz ASB II o 1000 21,00 € 21,00 €  

9125 Obercrinitz GWG G    13,00 € 13,00 €  

9130 Bärenwalde M II o 800 30,00 € 27,00 €  

9131 Bärenwalde/ WGB Bergstraße  W II o 700 45,00 € 50,00 €  

8101 Garten Crinitzberg FGA    4,00 € 4,00 €  

9906 Acker Obercrinitz A    1,02 € 1,06 €  

9907 Acker Bärenwalde A    1,01 € 1,00 €  

8317 Grünland Obercrinitz GR    0,89 € 0,91 €  

8303 Grünland Bärenwalde GR    0,85 € 0,86 €  

8002 Wald Crinitzberg F  
 

 0,22 € 0,22 € 
Bodenwert ohne 

Aufwuchs 

 

Übersicht der Bodenrichtwerte für Crinitzberg 
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Termine der Rentenberatung 
 

Die ehrenamtliche Versichertenberaterin, Liane Benndorf, 
führt regelmäßig Sprechstunden im Rathaus Kirchberg, 
Raum 104, 1. Etage durch. Eine telefonische Anmeldung ist 
erforderlich unter 037602 70864. Die nächsten Beratungen 
finden am 12.05. und am 26.05.2026 statt. 
 

Liane Benndorf, Versichertenberaterin 
 

16. Gemeinderatssitzung der Gemeinde 
Crinitzberg am 26.03.2026 

 

Zur 16. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Crinitzberg am 
26.03.2026 im Haus der Gemeinde im OT Bärenwalde 
wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 

GR 06/2026  
Der Gemeinderat der Gemeinde Crinitzberg beschließt für 
das Gebiet der Gemeinde Crinitzberg in Umsetzung des 
Gesetzes zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und zur 
Wohnraumsicherung ("Bauturbo") den § 246 e BauGB in 
entsprechender Form anzuwenden. Eingehende 
Bauanfragen werden durch die Verwaltung in Abstimmung 
mit der Bauaufsichtsbehörde des Landkreises Zwickau auf 
ihre Eignung geprüft. Im Falle der Eignung werden die 
Bauherren auf die Möglichkeit einer Antragstellung nach § 
246 e BauGB hingewiesen. Jeder Bauantrag, der auf 
Grundlage des § 246 e BauGB gestellt wird, ist durch den 
Gemeinderat zu beraten und zu beschließen. Dieser 
Grundsatzbeschluss ist gültig bis zum 31.12.2030. 
 

GR 07/2026 
Der Gemeinderat der Gemeinde Crinitzberg erteilt der 
Bauvoranfrage zur Errichtung von vier Wohngebäuden auf 
dem Flurstück 333/1 der Gemarkung Obercrinitz die 
Zustimmung der Gemeinde nach § 36a BauGB i. V. m. § 
246e BauGB. 
Die Zustimmung nach § 36a BauGB wird nur unter der 
Bedingung erteilt, dass der Bauherr vor der 
Bauantragstellung mit der Gemeinde Crinitzberg folgende 
Sachverhalte gesondert vertraglich, z. Bsp. über 
Städtebauliche Verträge, regelt: 

• Bau einer Erschließungsstraße durch den 
Antragsteller 

• Medienseitige Erschließung der Wohnhäuser durch 
den Antragsteller 

• Unterhaltung der Erschließungsstraße durch den 
Antragsteller / Winterdienst 

Eine öffentliche Widmung der Erschließungsstraße wird 
durch die Gemeinde Crinitzberg nicht erfolgen. 
 

GR 08/2026  
Der Gemeinderat der Gemeinde Crinitzberg erteilt dem 
Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses auf dem 
Flurstück 594/2 der Gemarkung Obercrinitz das 
gemeindliche Einvernehmen. 
 

GR 09/2026  
Der Gemeinderat der Gemeinde Crinitzberg beschließt die 
Forstbetriebsplanung im Betriebsgutachten mit 
orientierendem Charakter für den Planungszeitraum 
01.01.2025 bis 31.12.2034 sowie die Vereinbarung über 
den forstlichen Revierdienst im Körperschaftswald ab 
01.03.2026. 
 

GR 10/2026  
Der Gemeinderat der Gemeinde Crinitzberg beschließt für 
das Jahr 2026 eine Umlage als Ausgleich für den im 

Zusammenhang mit der Aufgabenwahrnehmung der 
Verwaltungsgemeinschaft entstehenden Finanzbedarfs wie 
folgt: 
 

1.) Personalkostenumlage  
Bemessensgrundlage sind die in der Stadt Kirchberg im 
jeweiligen Haushaltsjahr entstandenen Personalkosten der 
Mitarbeiter und der Auszubildenden der Stadtverwaltung. 
Die hauptamtliche Bürgermeisterin bleibt dabei 
unberücksichtigt. Die voraussichtliche Gesamtumlage der 
Personalkosten für das Jahr 2026 beträgt 2.808.900,00 €. 
 

2.) Sachkostenumlage 
Bemessensgrundlage sind die in der Stadt Kirchberg im 
jeweiligen Haushaltsjahr entstandenen sächlichen 
Verwaltungs- und Betriebskosten der Stadtverwaltung. Die 
verbrauchsunabhängigen Fixkosten sowie die 
Aufwendungen für umfassende Sanierungs- und 
Unterhaltungsmaßnahmen bleiben unberücksichtigt.  
Die voraussichtliche Gesamtumlage der Sachkosten für das 
Jahr 2026 beträgt 305.000,00 €. Die Mitglieder des 
Gemeinderates im Gemeinschaftsausschuss werden 
beauftragt, der vom Gemeinderat beschlossenen Umlage 
im Gemeinschaftsausschuss zuzustimmen. 
 

GR 11/2026  
Der Gemeinderat der Gemeinde Crinitzberg beschließt die 
Geldspenden mit dem Gesamtbetrag in Höhe von 
9.040,00 € gemäß § 73 Abs. 5 S. 3 SächsGemO 
entsprechend der Anlage anzunehmen. 
 

GR 12/2026  
Der Gemeinderat der Gemeinde Crinitzberg beschließt den 
Verkauf des Flurstückes 581 der Gemarkung Obercrinitz mit 
36 m² zu gleichen Teilen an die Eigentümer der 
Wohngrundstücke Crinitztalstr. 58, 60 und 62. 
Der Kaufpreis beträgt 1.260,00,00 € (35,00 €/m²). 
Alle weiteren Kosten, die mit dem Erwerb des Grundstückes 
entstehen, u. a. Notar- und Grundbuchkosten, sind durch 
die Erwerber zu tragen. 
 

GR 13/2026  
Der Gemeinderat der Gemeinde Crinitzberg bestätigt den 
Abschluss des Vertrages über die Nutzung des 
Vereinsraumes im Feuerwehrgerätehaus Obercrinitz mit 
dem Feuerwehrverein „Feuerwehr Obercrinitz 1882“ e. V. 
zum 01.04.2026. 
 

Steffen Pachan,  
Bürgermeister     

 
Informationen und Wissenswertes 

Der Bürgermeister gratuliert 
 

Zum 70. Geburtstag 
Frau Gunda Strobel am 01.05. in Bärenwalde 
Frau Eva-Maria Sandig am 05.05. in Obercrinitz 
Herrn Rainer Moses am 10.05. in Obercrinitz 
Herrn Rainer Epperlein am 15.05. in Bärenwalde 
Frau Karola Dörfel am 25.05. in Bärenwalde 
 

Zum 80. Geburtstag 
Frau Barbara Schmidt am 17.05. in Obercrinitz 
 

Zum 85. Geburtstag 
Frau Sonja Möckel am 04.05. in Bärenwalde 
Frau Brigitte Topel am 09.05. in Obercrinitz 
Herrn Gerhard Koytka am 18.05. in Obercrinitz 
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Zum 90. Geburtstag 
Herrn Dieter Pührer am 05.05. in Bärenwalde 
Herrn Erich Langer am 08.05. in Bärenwalde 
 

Zum 65. Hochzeitstag 
Den Eheleuten Ingrid und Günther Moßler am 13.05. in 
Bärenwalde 
 

Ich wünsche allen Jubilaren der 
Gemeinde Crinitzberg viel 
Gesundheit, alles erdenklich Gute 
und persönliches Wohlergehen.  
 

Ihr Bürgermeister,   
Steffen Pachan    
 

Einladung zur Einwohnerversammlung 
 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, die nächste 
Einwohnerversammlung der Gemeinde Crinitzberg findet 
am  

Donnerstag, dem 4. Juni 2026, um 17.00 Uhr 
 

im Speiseraum der ehemaligen Mittelschule Obercrinitz 
zum Thema „Ergebnis der Raumverträglichkeitsprüfung 
zum Vorhaben 110-KV-Hochspannungsleitung Herlasgrün 
– Silberstraße“ statt. 
Vertreter des Planungsbüros werden die Raumordnerische 
Beurteilung der Landesdirektion Chemnitz vorstellen und 
die Fragen der Einwohner beantworten. 
Ich möchte alle interessierten Einwohner herzlich einladen 
und würde mich über eine rege Teilnahme freuen. 
 

Steffen Pachan, 
Bürgermeister  

 

Neubauleitung Herlasgrün-Silberstraße: 
Ergebnis der Raumverträglichkeitsprüfung 

steht fest 
 

Die Landesdirektion Sachsen in Chemnitz hat im Rahmen 
der Raumverträglichkeitsprüfung für das 110-Kilovolt(kV)-
Leitungsbauvorhaben Herlasgrün-Silberstraße, 1. 
Bauabschnitt, ihre Raumordnerische Beurteilung 
abgegeben. Darin wurde die westliche der drei geprüften 
Trassenvarianten (Korridorvariante 1) als Vorzugskorridor 
identifiziert. Die Raumordnerische Beurteilung wurde am 
31. März 2026 den Vertreterinnen und Vertretern der 
betreffenden Kommunen in Kirchberg vorgestellt. 
Der nun festgelegte Trassenkorridor für die Leitung verläuft 
vom Einspeisepunkt bei der Stadt Kirchberg westlich 
entlang der Ortschaften Wolfersgrün, Lauterhofen, 
Obercrinitz und Herlagrün bis zum Einspeisepunkt bei der 
Gemeinde Steinberg. Innerhalb eines bis zu 600 m breiten 
Korridors wird im nächsten Schritt die genaue 
Trassenführung im Rahmen der Feintrassierung bestimmt. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die 
Unterlagen zur Raumverträglichkeitsprüfung bei der Stadt 
Kirchberg und in den Gemeinden Hartmannsdorf, 
Crinitzberg, Hirschfeld und Steinberg (Bauamt) einsehen. 
Der Auslagezeitraum der Raumordnerischen Beurteilung 
von mindestens vier Wochen beginnt am 4. Mai 2026. 
Parallel wird sie währenddessen auch auf der 
Projektwebseite im Internet zur Verfügung gestellt. 
MITNETZ STROM beteiligt und informiert die Bürgerinnen 
und Bürger in der Projektregion bereits seit drei Jahren mit 
Infomärkten, Werkstätten und Begehungen an dem 
geplanten Vorhaben. 

„Wir werden weiterhin transparent und bürgernah über den 
Fortschritt des Projektes informieren“, betont Nadine 
Rother, von der Abteilung Genehmigungen und 
Liegenschaften bei MITNETZ STROM. „Dafür wollen wir die 
Zeit vor dem Planfeststellungsverfahren, der nächsten 
Etappe im Genehmigungsprozess, für weitere 
Informationsangebote und individuelle Gespräche mit den 
Menschen vor Ort nutzen.“  
 

Der Netzbetreiber organisiert deshalb gemeinsam mit 
den Kommunen Einwohnerversammlungen: 
In Crinitzberg wird diese am 04.06.2026 um 17.00 Uhr im 
Speiseraum der ehemaligen Mittelschule Obercrinitz 
stattfinden.  
 

Weitere Veranstaltungen finden am 27.05.2026 um 17:00 
Uhr in Steinberg (Ratssaal) sowie am 03.06.2026 um 17:00 
Uhr in Kirchberg (Festsaal) statt. 
Die neue Hochspannungsleitung soll eine südliche 
Verbindung zwischen den Umspannwerken Herlasgrün und 
Silberstraße herstellen. Diese Verknüpfung nutzt bereits 
vorhandene Trassen zwischen Herlasgrün, Auerbach und 
Steinberg. Der Neubauabschnitt soll künftig die jetzige 
Netzlücke zwischen Steinberg und dem Raum Kirchberg 
schließen. Die über 100 Jahre alte 110-kV-Freileitung, die 
bislang die Umspannwerke Silberstraße und Herlasgrün 
direkt verbunden hat, ist bereits abgeschaltet und wird in 
großen Teilen demontiert.  
Das Vorhaben zur Verbindung der beiden Umspannwerke 
ist ein wesentlicher Bestandteil des von MITNETZ STROM 
geplanten Netzkonzeptes zwischen den 
Hochspannungsnetzen im Landkreis Zwickau und dem 
Vogtlandkreis. Ziel des Netzbetreibers ist es, die 
Versorgungssicherheit für die Region zu verbessern und 
gleichzeitig die Leistungsfähigkeit des 
Hochspannungsnetzes zu erhöhen.  
Zum Netzkonzept Zwickau-Vogtland gehört auch die bereits 
neu errichtete 110-kV-Hochspannungsleitung zwischen 
Rotschau (Stadt Reichenbach/Vogtland) und Oberplanitz 
(Stadt Zwickau). Sie wurde vor wenigen Wochen in Betrieb 

genommen und verknüpft die 
Umspannwerke Crossen und 
Herlasgrün und hat somit 
ebenfalls die nördliche Lücke 
im Hochspannungsnetz ge-
schlossen. 

 

IKOME/Steinbeis Mediation  
 

Heimspielauftakt und Dank für neue 
Anzeigetafel 

 

Der Radballverein Adler 
Bärenwalde e.V. lädt 
herzlich zum ersten 
Heimspiel des Jahres ein. 
Dieses findet am Sonntag, 
dem 10.05.2026, in der 
Turnhalle in Obercrinitz 
statt. In der Bezirksklasse 
Elite 2025/2026 treten die 
Mannschaften des Radball 

 

 

QR-Code zur Öffentlichkeits-
beteiligung im Rahmen des 
Planungsprozesses der 110-kV-
Leitung zwischen Herlasgrün und 
Silberstraße. 
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SG Klaffenbach e.V., des SV Großolbersdorf e. V., des HRV 
Chemnitz e. V. sowie des RV Adler Bärenwalde e.V. 
gegeneinander an. Für die heimische Mannschaft geht es 
dabei um den Aufstieg in die Bezirksliga. Aktuell belegt das 
Team den 1. Platz und hofft auf zahlreiche Unterstützung 
durch seine Fans, um dieses Ziel erfolgreich zu sichern. Für 
gute Stimmung sowie Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Nach dem Turnier gilt wieder die herzliche Einladung zum 
Probetraining an alle Zuschauer! 
Im Zuge der Leader-Regionalförderung konnte zudem eine 
Anzeigetafel in der Turnhalle Obercrinitz angeschafft 
werden. Der Radballverein Adler Bärenwalde e.V. bedankt 
sich in diesem Zusammenhang herzlich bei Mathias Lenk 
für die Bereitstellung eines Baugerüstes, bei der Firma 
Elektro Müller Kirchberg für die fachgerechte Installation 
sowie bei allen weiteren Unterstützern, die bei der 
Organisation und Umsetzung tatkräftig mitgewirkt haben. 
 

Der RV Adler Bärenwalde 
 

Erfolgreiches Skatturnier des 
Feuerwehrvereins Bärenwalde 

 

Bereits zum vierten Mal richtete der Feuerwehrverein 
Bärenwalde sein Skatturnier im Saal des Gerätehauses an 
der Giegengrüner Straße aus. Am Samstag, dem 21. März, 
fanden sich zahlreiche Skatfreunde ein, um ihr Können 
unter Beweis zu stellen und gemeinsam einen spannenden 
und geselligen Nachmittag zu erleben. In vielen 
abwechslungsreichen Runden wurde konzentriert gespielt, 
gerechnet und mitgefiebert bis schließlich die Sieger 
feststanden. 
 

 
Von links: Ronald Arlt, Andy Seifert und Martin Kablitz. 
                                                         

Den 1. Platz und damit auch den begehrten Wanderpokal 
sicherte sich Andy Seifert. Auf dem 2. Platz folgte Martin 

Kablitz, während sich 
Ronald Arlt den 3. Platz 
erspielte.  
Als beste weibliche 
Teilnehmerin wurde 
Sabine Winkler (Bild 
links) ausgezeichnet, die 
mit einem starken 4. 
Platz überzeugte. 
Das Turnier war erneut 
ein voller Erfolg und 
zeigte einmal mehr, wie 
viel Freude das 
gemeinsame Kartenspiel 
in geselliger Runde 
bereiten kann. 
 

Feuerwehrverein Bärenwalde 

Fröhliche Osterzeit im Kindergarten 
Spatzennest in Bärenwalde 

 

In den Wochen vor Ostern 
wurde es bei uns im 
Kindergarten besonders 
kreativ. Gemeinsam mit den 
Kindern säten wir Ostergras, 
bastelten bunte Dekorationen 
und verwandelten unseren 
Kindergarten in eine kleine 
Osterwelt. Natürlich durften 
auch Osterlieder nicht fehlen 
– es wurde gesungen, getanzt 
und viel gelacht. 
Eine ganz besondere 
Überraschung wartete kurz 
vor den Feiertagen auf die 
Kinder. Der Osterhase hat 
tatsächlich unseren 
Kindergarten besucht. Nach 
einem leckeren Osterbuffet 
machte sich große Aufregung 
breit, denn der Osterhase 
hatte für jedes Kind eine 
kleine Überraschung 
versteckt. Mit leuchtenden 
Augen machten sich die 
Kinder auf die Suche – und 
tatsächlich wurde jedes 
Versteck entdeckt. 
Die Gruppe der „Little Turtles“ hatte sogar schon vor Ostern 
eine besondere Begegnung: Bei einem Ausflug begaben sie 
sich auf Spurensuche nach dem Osterhasen und konnten 
ihn tatsächlich finden. Zur großen Freude der Kinder gab es 
dort bunte Eier, die sie stolz mit in den Kindergarten nehmen 
durften. 
 

 
 

Ein weiterer Höhepunkt unserer Osterzeit sollte eigentlich 
unsere gemeinsame Osterwanderung mit Picknick sein. 
Leider machte uns das Wetter zunächst einen Strich durch 
die Rechnung, sodass wir unser Vorhaben auf die Zeit nach 
Ostern verschieben mussten. Doch wie sagt man so schön: 
Aufgeschoben ist nicht aufgehoben! 
Bei besserem Wetter holten wir unseren Ausflug schließlich 

nach und verbrachten einen 
schönen Nachmittag in der 
Natur. Beim gemeinsamen 
Picknick, Spielen und 
Entdecken hatten alle Kinder 
und Eltern viel Spaß und 
konnten die Zeit in vollen 
Zügen genießen. 



Gemeindeblatt Crinitzberg April 2026 Seite 6 
 

So blicken wir auf eine fröhliche und erlebnisreiche 
Osterzeit zurück, die den Kindern - und auch uns 
Erwachsenen - sicher noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. 
 

Das Team der Kita Spatzennest 
 

Kita Obercrinitz: Gemeinsamer Arbeitseinsatz 
in der Kita – ein voller Erfolg 

 

 
 

Mit viel Engagement, guter Laune und tatkräftiger 
Unterstützung fand kürzlich ein gemeinsamer 
Arbeitseinsatz in unserer Kindertagesstätte statt. Zahlreiche 
Eltern folgten dem Aufruf und packten gemeinsam mit dem 
Kita-Team kräftig an, 
um das Außengelände 
für die Kinder noch 
schöner zu gestalten. 
Der Arbeitseinsatz 
fand im Rahmen der 
Spielplatzaktion von 
Sternquell und Bad 
Brambacher statt, die 
uns an diesem Tag mit 
Getränken versorgten. 
Dafür möchten wir uns herzlich bedanken. 
Für die Kinder war der Tag ein echtes Highlight. Mit großer 
Begeisterung beobachteten sie die Arbeiten oder halfen 
selbst mit, wo sie konnten. Besonders stolz waren viele von 
ihnen auf ihre kleinen Arbeitshosen und Arbeitshandschuhe 
– damit fühlten sie sich wie die „Großen“ und waren mit 
Feuereifer dabei. 
Geplant waren verschiedene Projekte: Die Sandkästen 
wurden mit frischem Sand aufgefüllt, ein altes Trampolin 
wurde abgebaut und durch ein neues ersetzt, und auch der 
Aufbau eines Hasenstalls wurde begonnen. Dieses Projekt 
wird demnächst mit Unterstützung weiterverfolgt, sodass 
bald kleine Kaninchen bei uns einziehen können. 
Dank der vielen fleißigen Hände konnten die wichtigsten 
Vorhaben erfolgreich umgesetzt werden. Besonders das 

neue Trampolin sorgte für große Freude und wurde direkt 
nach dem Einbau begeistert ausprobiert. 
 

 
 

Ein ganz besonderer und großer Dank gilt unserem 
Förderverein. Durch seine Unterstützung und sein 
Engagement wurde die Anschaffung des neuen Trampolins 
überhaupt erst möglich. Solche Beiträge sind für unsere 
Einrichtung von unschätzbarem Wert und kommen direkt 
den Kindern zugute – dafür sagen wir von Herzen: Danke! 
Ein weiteres herzliches Dankeschön geht an Klaus Möckel, 
der spontan mit seinem Traktor einsprang und beim 
Transport der Erde half. Diese unkomplizierte Unterstützung 
hat den Ablauf erheblich erleichtert. 
Am Ende des Tages 
waren sich alle einig: 
Die Mühe hat sich 
gelohnt. Die Kinder 
hatten unglaublich viel 
Spaß, sammelten 
viele neue Eindrücke 
und waren am Abend 
sicherlich erschöpft. 
Solche gemeinsamen 
Aktionen zeigen, wie 
wertvoll 
Zusammenhalt und Engagement für unsere Kita sind. 
Ein großes Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, die 
diesen gelungenen Tag möglich gemacht haben! Ihr seid 
spitze! 
 

Kita Sunshine Kids 
 

Easter Holidays - Osterferien im Hort der IGC 
 

Eine kurze, aber schöne 
Osterferienwoche liegt 
hinter uns.  Gleich am 
ersten Tag machten wir uns 
auf zu einem gemütlichen 
Osterspaziergang. Ziel war 
der Spielplatz in 
Hartmannsdorf – hier 
konnten die Kinder nach 
Lust und Laune spielen, 
toben und die frische 
Frühlingsluft genießen.   
Am Mittwoch war es 
besonders lecker: 
gemeinsam wurde 
gebacken und der Duft von 
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frischen Köstlichkeiten zog 
durch unsere Horträume. Das 
machte nicht nur Spaß, 
sondern hat am Ende auch 
richtig gut geschmeckt.   
Ein echtes Highlight erlebten 
unsere Hortkinder am 
Donnerstag: wir 
unternahmen eine 
spannende Exkursion in den 
Wald, begleitet von einem 
erfahrenen Jäger. Dabei 
konnten wir viel Neues über 
die Natur und die Tiere im 
Wald lernen – das war super interessant und lehrreich. 
Vielen Dank an dieser Stelle an Alexander Leistner, für 
diesen tollen Vormittag. Am Freitag ließen wir die Woche 
entspannt ausklingen. Bei einem Spielzeugtag konnten alle 
noch einmal in Ruhe spielen und die gemeinsame Zeit 
genießen.   
Nun freuen wir uns nach dieser schönen Woche wieder auf 
die Schule.   
 

Das Team vom Hort der IGC   
 

Internationale Grundschule Crinitzberg: Mit 
Löffel, Messer und ganz viel Spaß – 

Ernährungsführerschein der 3. Klasse 
 

Wie in jedem Jahr fand 
an unserer Schule der 
Ernährungsführerschein 
statt, an dem die 
Schülerinnen und 
Schüler der 3. Klasse 
mit großer Begeisterung 
teilnahmen. Unter der 

aufmerksamen 
Betreuung der 
Klassenlehrerin und der 
Hortnerin lernten die 

Kinder alles Wichtige rund um eine gesunde Ernährung 
kennen. Dazu gehörten nicht nur die Grundlagen 
ausgewogener Kost, sondern auch praktische Fähigkeiten 
wie das Kochen, die Bedeutung von Hygiene, der sichere 
Umgang mit Messern sowie das Lesen und Umsetzen von 
Rezepten im Alltag. Ein weiterer wichtiger Bestandteil war 
das richtige Verhalten am Tisch. Gemeinsam wurde geübt, 
wie man sich beim Essen rücksichtsvoll und stilvoll verhält 
– inklusive der 
berühmten Regel 
„Ellbogen weg vom 
Tisch“, die sich als 
gar nicht so einfach 
herausstellte, 
besonders wenn die 
Speisen besonders 
verlockend 
aussahen. Und 
genau das bereitete 
den Kindern 
besonders viel 
Freude: das 
gemeinsame 
Zubereiten eines 
gesunden 

Frühstücks. Mit viel Kreativität entstanden liebevoll 
gestaltete, bunte Schnittchen – teilweise sogar als fröhliche 
„Smiley“-Gesichter –, die fast zu schön zum Essen waren. 
Auch das Mixen eines gesunden Smoothies sorgte für 
große Begeisterung. Den krönenden Abschluss bildete der 
letzte Tag, an dem Eltern, Großeltern und Geschwister 
eingeladen wurden. Mit viel Stolz präsentierten die Kinder 
ein selbst zubereitetes Drei-Gänge-Menü, das sie mit 
beeindruckender Souveränität servierten. Dabei konnten sie 
nicht nur ihre Kochkünste unter Beweis stellen, sondern 
auch ihre neu erlernten Tischmanieren, fast wie in einem 
echten Restaurant. Ein kleines musikalisches Programm 
rund um die Ernährungspyramide rundete die Veranstaltung 
ab. Am Ende gingen alle Gäste zufrieden nach Hause, und 
die Kinder selbst ein großes Stück reicher an Wissen über 
gesunde Ernährung und gutes Benehmen am Tisch. Bleibt 
nur zu hoffen, dass sie möglichst viel davon auch im Alltag 
umsetzen … zumindest so lange, bis die nächste Portion 
Schokolade lockt. 
 

Karolina Franke, Klassenlehrerin Klasse 3 
Internationale Grundschule Crinitzberg 
 

Walpurgisfeuer in Obercrinitz 
 

Der Feuerwehrverein Obercrinitz 1882 e. V. lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich zum traditionellen 
Walpurgisfeuer ein. Die Veranstaltung findet am 30. April 
2026 an der Feuerwehr im Gewerbegebiet Obercrinitz statt. 
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Abend am Feuer und 
geselliges Beisammensein. Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich bestens gesorgt. 
Ein besonderes Angebot gibt es auch für Familien: Vor dem 
Entzünden des Feuers findet eine kleine Wanderung für 
Groß und Klein statt. Der Start ist um 18.15 Uhr an der 
Feuerwehr. 
Bei Fragen zur Veranstaltung steht der Vereinsvorsitzende 
André Schubert gern zur Verfügung unter 0162 / 6912075. 
Der Feuerwehrverein freut sich auf viele Besucher und 
einen schönen gemeinsamen Abend.  

 

André Schubert, Vereinsvorsitzender 
Feuerwehrverein Obercrinitz 1882 e. V. 

 
Walpurgisfeuer in Bärenwalde 

 

Der Feuerwehrverein und die Feuerwehr Bärenwalde 
veranstalten auch dieses Jahr wieder ein Hexenfeuer. 
Wann? Am 30.04.2026 ab 18.00 Uhr 
Wo? Giegengrüner Straße 6b (Schießstand) 
Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt. 18.00 Uhr startet 
an der Grundschule/Kita Bärenwalde ein gemeinsamer 
Spaziergang mit der Jugendfeuerwehr zum Schießstand, 
wo dann das Feuer entzündet wird.  
 

Feuerwehrverein und Feuerwehr Bärenwalde 
 

Veranstaltungskalender 
 

Donnerstag, 30.04.2026 
18.00 Uhr, Walpurgisfeuer an der Feuerwehr im 
Gewerbegebiet Obercrinitz mit einer kleinen Wanderung für 
Groß und Klein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Veranstalter: Feuerwehrverein Obercrinitz 1882 e. V. 
 

Donnerstag, 30.04.2026 
18.00 Uhr, Walpurgisfeuer in Bärenwalde an der 
Giegengrüner Straße 6b (Schießstand) mit einem 
gemeinsamen Spaziergang von Grundschule/Kita und 
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Jugendfeuerwehr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Veranstalter: Feuerwehrverein und Feuerwehr Bärenwalde. 
 

Freitag, 01.05.2026 
20.00 Uhr, 1. Kirchberger Taschenlampenkonzert auf der 
Freilichtbühne Kirchberg, Borbergweg. Einlass: 18.00 Uhr. 
Unbedingt Taschenlampen und andere Lichtideen 
mitbringen. VVK: Tankstelle Q1, Tankstelle Weck+Poller, 
Dekoladen Lieblingskram, online unter www.eventim.de 
(zzgl. VVK-Gebühr) und nach Verfügbarkeit an der 
Abendkasse. Weitere Infos: www.barth-gertler.de sowie 
www.taschenlampenkonzert.de. Veranstalter: Barth & 
Gertler. 
 

Freitag, 01.05.2026 
10.00 Uhr, Maibaumstellen an der Feuerwehr 
Hartmannsdorf. Veranstalter: Glück auf Hartmannsdorf e.V. 
 

Samstag, 09.05.2026 
10.00 Uhr, Siebenhügelwanderung mit der Kirchberger 
Bürgermeisterin Dorothee Obst. Start: Brunnen auf dem 
Neumarkt in Kirchberg, Ende: Anton-Günther-Berghaus. 
Veranstalterin: Bürgermeisterin Dorothee Obst. 
 

Samstag, 09.05.2026 
11.00-16.00 Uhr, Kinderfest in Leutersbach rund um den 
Sportplatz mit Hüpfburg, Kinderschminken, 
Torwandschießen und Wasserspielen der Feuerwehr. 
Veranstalter: Ortschaftsrat Leutersbach, Feuerwehr, 
Feuerwehrverein und Fußballer. 
 

Samstag, 09.05.2026 
10.00 Uhr, Dorf-Flohmarkt auf dem Parkplatz „Weißer 
Hirsch“ in Hirschfeld. Bei schlechtem Wetter findet der 
Flohmarkt im Saal des Bürgerhauses statt. 
Veranstalter: Anke Völkel & Gemeinde Hirschfeld. 
 

Freitag, 15.05.2026 
16.30 Uhr, Anbaden im Freibad Rödelbachtal in 
Hartmannsdorf. Veranstalter: Gemeinde. 
 

Samstag, 16.05.2026 
10.00 Uhr, Eröffnung des Freibades Rödelbachtal in 
Hartmannsdorf. 
 

Donnerstag, 21.05.2026 
19.00 Uhr, Frühlingskonzert des Christoph-Graupner-
Gymnasiums in der städtischen Sport- und Mehrzweckhalle, 
Christoph-Graupner-Straße 3, Kirchberg. Einlass: 18.00 
Uhr. Veranstalter: Christoph-Graupner-Gymnasium. 
 

Planen Sie auch eine öffentliche Veranstaltung und 
möchten Sie, dass diese im Veranstaltungskalender 
veröffentlicht wird? Schreiben Sie einfach eine E-Mail an 
amtsblatt@kirchberg.de. 
 

Katrin Uhlig, Öffentlichkeitsarbeit 
 

Blutspendetermin im Mai 
 

Freitag, 29.05.2026 
15.30-18.30 Uhr, Hartmannsdorf, Depot der FFW, 
Rothenkirchener Str. 50 
 

Montag-Freitag 
7.00-19.00 Uhr, Plasmaspende, DRK Plasmazentrum 
Zwickau, Glück-Auf-Center, Telefon 0375/ 27 69 26 220 
 

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine 
Terminreservierung erforderlich, die online unter 
www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine oder 
telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder 

über den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann. 
 

Deutsches Rotes Kreuz 

 
Frühlingskonzert des  

Christoph-Graupner-Gymnasiums 
 

Erleben Sie einen musikalischen Abend voller 
Frühlingsklänge und lassen Sie sich von den talentierten 
Schülerinnen und Schülern des Christoph-Graupner-
Gymnasiums begeistern. 
Das Frühlingskonzert findet am Donnerstag, dem 21. Mai 
2026, statt. Der Einlass beginnt um 18.00 Uhr, 
Konzertbeginn ist um 19.00 Uhr. Veranstaltungsort ist die 
städtische Sport- und Mehrzweckhalle, Christoph-
Graupner-Straße 3 in Kirchberg. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen und einen unvergesslichen Abend! 
 

Christoph-Graupner-Gymnasium 

 
Taschenlampenkonzert am 1. Mai:  

 

Das 1. Kirchberger Taschenlampenkonzert lädt am 1. Mai 
2026 zu einem einzigartigen Live-Open-Air-Erlebnis auf die 
neu gestaltete Freilichtbühne nach Kirchberg ein. 
Für viele Kinder dürfte es das erste Abend-Open-Air-
Konzert ihres Lebens sein. Ein Taschenlampenkonzert ist 
ein Erlebnis irgendwo zwischen Nachtwanderung und 
Rockkonzert – spannend, hochmusikalisch, atmosphärisch 
und rührend. Das deutschlandweit bekannte 
Konzerterlebnis beginnt bei Tageslicht und verwandelt sich 
mit Einbruch der Dunkelheit in eine ganz besondere 
Atmosphäre, bei der die Gäste richtige Taschenlampen 
mitbringen und Teil der Show werden. Unter freiem Himmel 
verwandelt die Live-Band Rumpelstil die Freilichtbühne in 
eine warme, lebendige Kulisse, in der kleine Lichter große 
Geschichten erzählen. 
Kommt früh zum Einlass ab 18.00 Uhr (Start ist 20.00 Uhr), 
bringt Taschenlampen mit und genießt eine entspannte 
Konzertnacht für Eltern, Kinder, Großeltern und Familien 
sowie Groß und Klein. Das Programm ist darauf ausgelegt, 
gemeinsame Erinnerungen zu schaffen und musikalische 
Momente zu teilen. Für das leibliche Wohl ist natürlich 
bestens gesorgt! 
Hinweis zum Sitzkomfort: Die Freilichtbühne verfügt über 
Betonbänke. Das Mitbringen von Decken und Kissen ist 
ausdrücklich erlaubt und empfohlen. 
 

Tickets:  
 unter 4 Jahren frei 
 Familienticket vergünstigt + 3. Kind freier Eintritt 
 Einzelticket ab 15,- Euro 
 VVK-Stellen: Tankstelle Q1, Tankstelle 

Weck+Poller, Dekoladen Lieblingskram, online 
unter www.eventim.de (zzgl. VVK-Gebühr) und 
nach Verfügbarkeit an der Abendkasse. 

 Weitere Infos: www.barth-gertler.de sowie 
www.taschenlampenkonzert.de 

 

Barth & Gertler, Veranstaltungsagentur 

 
Nachentsorgung für den 1. Mai: 
Tonnenleerung verschiebt sich 

 

Aufgrund des Feiertags am Freitag, 1. Mai 2026, ist eine 
Nachleerung der Abfalltonnen erforderlich. Diese findet am 
Samstag, 2. Mai 2026, statt.  
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Die Abfalltonnen sind zum Nachleerungstermin bis 7.00 Uhr 
bereitzustellen. 
 

Amt für Abfallwirtschaft, 
Landratsamt des Landkreises Zwickau 
 

Start in die Freibadsaison im Rödelbachtal: 
Anbaden am 15. Mai mit kostenfreiem Eintritt 

Offizieller Beginn am 16. Mai 
 

Am Samstag, dem 16. Mai ist es endlich wieder so weit: Das 
Freibad Rödelbachtal in Hartmannsdorf öffnet offiziell seine 
Tore und lädt alle Bade- und Schwimmfreunde zum Start in 
die neue Saison ein. 
 

 
Andre Weck macht das Freibad wieder fit. Zusammen mit 
Maik Wohlfeld ist er während der Saison zudem für die 
Badeaufsicht zuständig.      Foto: Katrin Uhlig 
 

Bis dahin laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren. Andre 
Weck, Fachangestellter für Bäderbetriebe, ist derzeit 
intensiv damit beschäftigt, das Freibad fit zu machen. 
Becken, Rutsche und die gesamte Anlage werden gründlich 
gereinigt. Zudem werden Wege, Grünflächen, Hecken, 
Eingangsbereich, Kiosk und sanitäre Einrichtungen auf 
Vordermann gebracht. Am 4. Mai steht die Prüfung und 
Inbetriebnahme der Wasseraufbereitungsanlage an – es 
bleibt also noch einiges zu erledigen, bevor die ersten 
Badegäste kommen können. 
Neu in diesem Jahr ist ein Sonnensegel, das vor dem Imbiss 
aufgespannt wird und für Schatten sorgen soll. Finanziert 
wurde es aus den Einnahmen des Spendenschwimmens im 
vergangenen Jahr. 
Die Öffnungszeiten gestalten sich wie folgt: In der Vorsaison 
ist das Freibad montags bis freitags von 10.00 bis 19.00 Uhr 
sowie am Wochenende von 10.00 bis 20.00 Uhr geöffnet. 
Während und nach den Sommerferien gelten täglich 
Öffnungszeiten von 10.00 bis 20.00 Uhr. Bei ungünstiger 
Witterung kann es jedoch zu verkürzten Öffnungszeiten 
kommen. 
Erfreulich für alle Besucher: Die Eintrittspreise bleiben 
unverändert zum Vorjahr. Jahres- oder Zehnerkarten sind 
ab dem 16. Mai direkt an der Kasse erhältlich. Weitere 
Informationen und geplante Aktionen sollen im Laufe des 
Monats Mai bekannt gegeben werden. 
Ein besonderer Höhepunkt steht bereits einen Tag vor der 
offiziellen Eröffnung an: Am Freitag, dem 15. Mai, ab 16.30 
Uhr findet das Anbaden statt. Alle Mutigen – und natürlich 
auch Zuschauer – sind herzlich eingeladen, kostenfrei dabei 
zu sein. Wer sich ins noch kühle Wasser wagt, darf sich im 

Anschluss über eine Bockwurst und einen Tee freuen – 
gesponsert vom Verein Sport & Bewegung e.V. 
Also: Termin vormerken und auf sonniges Wetter hoffen! 
 

Katrin Uhlig, Öffentlichkeitsarbeit 

 
Mehr Service, weniger Wege: 

Stadtverwaltung Kirchberg erweitert  
Online-Dienste - Wohnsitz online anmelden 

und Urkunden digital beantragen 
 

Ab sofort ist es in Kirchberg möglich, den 
Wohnsitz bequem online anzumelden. 
Dafür nutzen Sie einfach das sächsische 
Serviceportal Amt24 (QR-Code 
scannen), wählen dort den 
entsprechenden Online-Antrag aus und 
starten den Dienst. Anschließend werden 
Sie Schritt für Schritt durch das gesamte Verfahren geführt. 
Wichtig: Für die Nutzung benötigen Sie die AusweisApp2 
auf Ihrem Smartphone sowie die Ausweis-PIN. 
Nach Abschluss des Antrags prüft die Kirchberger 
Meldebehörde Ihre Angaben und informiert Sie per E-Mail 
über den weiteren Verlauf. Am Ende können Sie die 
Anschrift auf dem Chip Ihres Ausweisdokumentes 
aktualisieren. Die benötigten Adressaufkleber für Ihren 
Personalausweis sowie gegebenenfalls für Ihren Reisepass 
erhalten Sie per Post und können diese ganz einfach selbst 
anbringen – damit ist alles erledigt. 
Auch weitere Dienstleistungen stehen inzwischen online zur 
Verfügung: Beim Standesamt Kirchberg können 
Bürgerinnen und Bürger ab sofort Urkunden digital 
beantragen. Dazu zählen Eheurkunden, Geburtsurkunden 
und Sterbeurkunden. Der gesamte Vorgang läuft ebenfalls 
über das Serviceportal Amt24. 
Die Bezahlung erfolgt entweder per Überweisung oder 
direkt im Standesamt der Stadtverwaltung Kirchberg. Die 
Gebühr beträgt 15 Euro für die erste Urkunde, jedes weitere 
Exemplar derselben Urkunde kostet 7 Euro. Nach einer 
Bearbeitungszeit von etwa einer Woche können die 
Urkunden abgeholt oder auf Wunsch per Post zugesandt 
werden. 
Weitere Informationen und den Zugang finden Sie hier: 
https://amt24.sachsen.de 
Sie können auch bequem über unsere Webseite der Stadt 
Kirchberg gehen:  
www.kirchberg.de/buergerservice/rathaus/formulare 
 

Haben Sie Fragen oder Probleme, können Sie sich gern an 
unser Meldeamt wenden, Telefon: 037602 83154. 
Selbstverständlich ist die Wohnsitzanmeldung auch 
weiterhin vor Ort im Rathaus zu den Öffnungszeiten 
möglich. 
Montag:  09.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen 
Donnerstag:  09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
Freitag:  09.00 - 12.00 Uhr 
 

Stadtverwaltung Kirchberg 
 

Sanierung nötig, Geduld gefragt: Bauarbeiten 
in Kirchberg zwischen Brühlkreuzung und 

Gartenstraße gestartet  
 

Seit 20. April laufen auf der Auerbacher Straße in Kirchberg 
umfangreiche Bauarbeiten. Der Abschnitt zwischen 
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Brühlkreuzung und Gartenstraße ist bis voraussichtlich 
Ende Oktober vollständig gesperrt. Die Maßnahme betrifft 
damit eine der wichtigsten Verkehrsadern der Stadt – und 
sorgt bei vielen Bürgerinnen und Bürgern für Fragen. 
Denn erst 2023 wurde in diesem Bereich gebaut. Wie 
Kirchbergs Bürgermeisterin Dorothee Obst erklärt, handelte 
es sich damals jedoch lediglich um eine provisorische 
Lösung: „Als die Brühlkreuzung vor drei Jahren grundhaft 
erneuert wurde, hat der Freistaat Sachsen auf dem 
Abschnitt bis zur Gartenstraße nur eine neue Asphaltschicht 
aufgebracht, um die Schlaglöcher zu beseitigen.“ Eine 
grundlegende Sanierung sei jedoch schon damals absehbar 
gewesen. „Der Kanal unter der Straße stammt noch aus 
dem 19. Jahrhundert und ist in einem desolaten Zustand.“ 
Da es sich bei der Auerbacher Straße um eine Staatsstraße 
handelt, liegt die Verantwortung für die Bauarbeiten beim 
Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung 
Plauen. Mit im Boot sind die Stadt Kirchberg, die 
Wasserwerke Zwickau sowie der Energieversorger Inetz. 
Die Vollsperrung hat natürlich Auswirkungen auf den 
Verkehr – wie viele schon erfahren haben. Für den 
überörtlichen und insbesondere den Schwerlastverkehr ist 
eine weiträumige Umleitung über die B93 sowie die 
Umgehungsstraße S282 eingerichtet. Innerhalb der Stadt 
erfolgen die Umleitungen auf zwei Routen: Von der Rewe-
Kreuzung über die Liebold- und Torstraße sowie von der 
Brühlkreuzung über die Robert-Seidel-Straße und den 
Mühlweg in Richtung Schneeberger Straße. Der Mühlweg 
ist während dieser Zeit eine Einbahnstraße. 
Auch der Busverkehr führt über die innerörtlichen 
Umleitungen. Ersatzhaltestellen befinden sich an der 
Bahnhofstraße in der Nähe der christlichen Bücherstube. 
Für Fußgänger bleibt die Baustelle passierbar, zudem sind 
sowohl die Brühlkreuzung als auch die Gartenstraße 
weiterhin für den Verkehr frei. 
Der Zeitpunkt der Bauarbeiten ist nicht ganz ideal, da 
gleichzeitig Bauarbeiten auf der B93 im Bereich Weißbach 
und der Leutersbacher Straße stattfinden. Dennoch sehen 
die Beteiligten keine Alternative: „Wir haben uns die 
Entscheidung nicht leicht gemacht, müssen aber dieses 
Zeitfenster nutzen, auch weil bereits eine weitere wichtige 
Baumaßnahme in der Stadt für das nächste Jahr geplant 
ist“, so die Stadtchefin. Dabei handelt es sich um die Brücke 
an der Lengenfelder Straße zwischen Elektro-Müller und 
CSB. Diese befindet sich ebenfalls in einem kritischen 
Zustand und muss grundhaft saniert werden. Bereits jetzt 
gilt dort Tempo 30. Zudem ist die Lengenfelder Straße in 
dem Bereich zwischen Schillerstraße und der 
Brühlkreuzung nun eine Einbahnstraße, um die 
Verkehrsbelastung so gering wie möglich zu halten. Der 
Landkreis Zwickau plant die Sanierung ebenfalls unter 
Vollsperrung. Im weiteren Verlauf soll dann auch noch das 
letzte desolate Stück der Lengenfelder Straße durch den 
Landkreis Zwickau saniert werden. 
Trotz der Einschränkungen zeigt sich die Stadt optimistisch. 
Mit der ausführenden Baufirma WTK habe man in den 
vergangenen Jahren sehr gute Erfahrungen gemacht. „Die 
Arbeiten wurden stets innerhalb der geplanten Zeit 
abgeschlossen. Wir haben also eine zuverlässige 
Mannschaft vor Ort“, betont Kirchbergs Bürgermeisterin. 
„Ich bitte um Verständnis für die notwendigen 
Einschränkungen und darum, auf den Umleitungsstrecken 
besonders rücksichtsvoll und vorsichtig zu fahren.“ 
 

Katrin Uhlig,  
Öffentlichkeitsarbeit 

Kommunales Bürgerbudget: Förderung 
kommunaler und lokaler Projekte möglich 

 

Mit dem Kommunalen Bürgerbudget können Maßnahmen 
von Bürgerinnen und Bürgern (ab 16 Jahren), Vereinen und 
Initiativen des Landkreises Zwickau gefördert werden, die 
dazu geeignet sind, Projekte mit einem unmittelbaren Bezug 
zum eigenen Wohnort bzw. der eigenen Gemeinde 
umzusetzen und hierdurch das lokale Gemeinwesen zu 
stärken. 
Beispiele dafür sind: Anlegen von Streuobstwiesen/ 
Blumenwiesen/Kräutergarten; Bänke/Wanderwege; 
Beschilderung historischer Gebäude und 
Stadtgeschichtliches; Spielplatzgestaltung; Natur- und 
Klimaschutzprojekte; Kostüme für Umzüge; 
Nachbarschaftsprojekte, Büchertauschtelefonzellen; 
Unterstellmöglichkeit für den Skatepark/Fahrräder u. v. m. 
Für das Jahr 2026 stehen dem Landkreis Zwickau 
insgesamt 40.000 Euro zur Verfügung, um solche Projekte 
der Bürgerbeteiligung finanzieren zu können.  
Im Zeitraum vom 10. April bis spätestens 1. Juni 2026 ist 
eine Antragstellung zur Gewährung einer Zuwendung für 
das Haushaltsjahr 2026 möglich. 
Ausführliche Informationen und das Antragsformular sind ab 
dem 10. April 2026 auf der Homepage des Landkreises 
Zwickau unter www.landkreis-zwickau.de zu finden. 
 

Landratsamt des Landkreises Zwickau 

 
Mähroboter: Gefahren für Igel und Co. 

 

Rasenmähroboter erfreuen sich immer größerer Beliebtheit, 
erleichtern sie doch vielen Gartenbesitzern die vermeintlich 
aufwändige Pflege von Grünflächen.  Dabei wird jedoch oft 
übersehen, dass diese Art der Flächenpflege große 
Gefahren für eigentlich gern gesehene Nützlinge darstellt, 
so z.B. für unseren einheimischen Igel. Igel sind nachtaktive 
Tiere. Wenn Gefahr droht, flüchten sie nicht, sondern rollen 
sich zusammen. So können sie unter die Messer eines 
nächtlich betriebenen Rasenmähroboters geraten, werden 
dabei verletzt oder direkt auf schreckliche Weise getötet. 
Das betrifft auch besonders kleine Jungtiere. Am Tag 
verstecken sich gesunde Igel oft unter Hecken oder 
Sträuchern. Dort können sie dann Opfer von 
Freischneidern, Rasentrimmern oder Motorsensen werden. 
Die Zahlen des Vereins „Stachelnasen Zwickauer Land e. 
V.“ belegen, dass es auch im Landkreis Zwickau viele Fälle 
von schweren Verletzungen und toten Igeln gibt. 
Igel sind nach dem Bundesnaturschutzgesetz besonders 
geschützt. Seit 2020 stehen sie auch auf der Vorwarnliste 
der Roten Liste der gefährdeten Arten in Deutschland, da 
der Bestand schrumpft. Dabei sind sie aber sehr nützliche 
Tiere. Schnecken, Käfer und andere Wirbellose, die 
unseren Zier- und Nutzpflanzen im heimischen Garten 
gefährlich werden können, dienen dem Igel als Nahrung. 
Auch andere Nützlinge wie Hummeln, Wildbienen, 
Marienkäfer und Florfliegen, welche wesentlich für die 
Bestäubung von Obst und Gemüse verantwortlich sind, 
profitieren von einer Wiese, die nicht konstant 
kurzgeschoren wird. 
 

Aus diesem Grund hier einige Tipps für Ihren Garten: 
 

- Lassen Sie Rasenmähroboter nicht nachts oder in 
der Dämmerung laufen.  

- Wenn Sie Freischneider, Rasentrimmer oder 
Motorsensen benutzen, schauen Sie vorher unter 
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Büschen und Hecken nach, ob sich dort ein Igel 
oder auch andere Tiere bzw. Nester befinden. 

- Belassen Sie Unterschlüpfe in Hecken, 
Gartenhäuschen, unter Büschen, Laubhaufen, 
Komposthaufen, Holzstapel oder Steinhaufen – hier 
ziehen sich die Stachelritter gern zurück. 

 

Weitere Informationen zu diesem Thema sind zu finden 
unter www.igelverein.de  
www.bund-naturschutz.de/oekologisch-leben/naturgarten 
 

Umweltamt, Landratsamt des Landkreises Zwickau 
 

Wasser- und Bodenanalysen im Rathaus 
Kirchberg 

 

Am Donnerstag, dem 28. Mai 2026 bietet die Arbeitsgruppe 
für Umwelttoxikologie e.V. die Möglichkeit an, in der Zeit von 
13.30 bis 14.30 Uhr in Kirchberg, im Rathaus, Neumarkt 2, 
Beratungsraum 104 Wasser- und Bodenproben 
untersuchen zu lassen. 
Gegen eine geringe Kostenbeteiligung kann das Wasser 
sofort auf den pH-Wert und die Nitratkonzentration 
untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes 
Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-
Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die 
Probe auch auf verschiedene Einzelparameter z.B. 
Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. 
Trinkwasserqualität überprüft werden. 
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine 
Nährstoffbedarfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist 
es notwendig, an mehreren Stellen des Gartens Boden 
auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der 
Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen. 
 

Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V. 

 
Projektaufruf: Hoch vom Sofa!   

Starte Dein Projekt 
  

Ihr wollt nicht mehr warten bis etwas passiert und lieber 
selbst was starten?  Ob Klima-Aktion, Kulturprojekte, Kunst, 
Sport oder soziale Themen – wir fördern eure Ideen, damit 

ihr in eurem Ort was bewegt, Vielfalt feiert und den 
Zusammenhalt stärkt.  
Ihr seid Jugendliche zwischen 12 und 27 Jahren aus einer 
eher ländlichen Region Sachsens? Dann meldet euch bei 
uns. Wir unterstützen euch bei der Planung eurer Projekte 
und stehen euch zur Seite, wenn es mal hakt. Wenn eure 
Idee ausgewählt wird, gibt es eine Förderung von bis zu 
3000 Euro.   
 

Und so geht´s:  
  

1. Ihr seid eine Gruppe von Jugendlichen und habt 
eine Projektidee? Ein gutes Projekt begeistert, 
macht Spaß und ist spannend. Viele sind daran 
beteiligt, niemand wird ausgeschlossen und es ist 
von Jugendlichen für Jugendliche.   

2. Sucht euch einen Projektpartner, denn ihr braucht 
ein „Dach“, unter dem eure Aktivitäten stattfinden. 
Das kann ein Verein sein, oder die Gemeinde, in der 
ihr wohnt.  

3. Euer Projekt findet in der Zeit zwischen dem 01.05. 
und 01.11.2026 statt.   

4. Ruft uns an, erzählt uns was ihr vorhabt und stellt 
eure Fragen.  

5. Wenn eure Idee zu „Hoch vom Sofa!“ passt, 
kommen wir zu euch und lernen uns erst einmal 
kennen. Wir stellen uns vor und wollen auch etwas 
über eure Gruppe erfahren. Danach beraten wir uns 
und wenn alles passt, kann es auch schon losgehen 
mit eurem Projekt. Also zögert nicht und meldet 
euch bei uns!   

  

Ansprechperson:  
 
Tina Jakubowski, Telefon: 0351-320 156 78  
E-Mail: tina.jakubowski@dkjs.de  
Internet: www.starkimland.de/hoch-vom-
sofa/ 
 

Deutsche Kinder- und Jugendstiftung 
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Kirchliche Termine  
 

Landeskirchl. Gemeinschaft Obercrinitz, 
Crinitztalstr. 47 
 

Sonntag, 03.05.2026  
10.30 Uhr, Familienstunde  
 

Mittwoch, 06.05.2026  
19.30 Uhr, Gebetsstunde 
 

Sonntag, 10.05.2026  
10.00 Uhr, Landeskonferenz in Glauchau 
 

Mittwoch, 13.05.2026  
19.30 Uhr, Bibelstunde  
 

Sonntag, 17.05.2026  
Konfirmation  
 

Mittwoch, 20.05.2026  
19.30 Uhr, Gebetsstunde 
 

Sonntag, 24.05.2026  
10.30 Uhr, Gemeinschaftsstunde  
 

Mittwoch, 27.05.2026  
19.30 Uhr, Bibelstunde  
 

Sonntag, 31.05.2026  
10.30 Uhr, Gemeinschaftsstunde  

Ev.-freikirchliche Gemeinde Obercrinitz, 
Crinitzweg 21 
 

sonntags 
09.30 Uhr, Gottesdienst, parallel dazu Kindergottesdienst 
 

mittwochs 
19.30 Uhr, Bibelgespräch 
 

donnerstags 
19.30 Uhr, Chor 
 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Obercrinitz-
Stangengrün-Wildenau, Crinitztalstr. 80 
 

Sonntag, 03.05.2026 
09.30 Uhr, Chorgottesdienst 
 

Sonntag, 10.05.2026 
09.30 Uhr, Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation 
 

Donnerstag, 14.05.2026 (Himmelfahrt) 
08.45 Uhr, Gottesdienst 
 

Sonntag, 17.05.2026 
14.00 Uhr, Festgottesdienst zur Konfirmation 
 

Pfingstsonntag, 24.05.2026  
08.45 Uhr, Gottesdienst 
 

Pfingstmontag, 25.05.2026  
10.00 Uhr, Waldgottesdienst in Stützengrün 

Sonntag, 31.05.2026 
08.45 Uhr, Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
 

Ev.-luth. Kirchgemeinde Bärenwalde-
Hartmannsdorf, Auerbacher Str. 53 
      

Sonntag, 03.05.2026        
13.30 Uhr, Konfirmationsgottesdienst, zugleich 
Kindergottesdienst in Bärenwalde        
                                                                   

Samstag, 09.05.2026 
18.00 Uhr, Abendgottesdienst, Erstabendmahl Konfirmierte 
in Hartmannsdorf                                                            
                                                                                                                                

Donnerstag, 14.05.2026 (Himmelfahrt) 
10.00 Uhr, Gottesdienst in Bärenwalde                                    
                                               

Sonntag, 17.05.2026 
10.00 Uhr, Gottesdienst, mit Traujubiläum, zugleich 
Kindergottesdienst in Hartmannsdorf                                             
                                                                    

Sonntag, 24.05.2026 (Pfingstfest) 
10.00 Uhr, Gottesdienst in Bärenwalde 
                                                  

Sonntag, 25.05.2026 (Pfingstmontag) 
10.00 Uhr, Waldgottesdienst in Stützengrün    
                                                                  

Sonntag, 31.05.2026 
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum, zugleich 
Kindergottesdienst in Hartmannsdorf      
 

Vorankündigungen: 
 

Samstag, 06.06.2026 
17.00 Uhr, herzliche Einladung zum Geistlichen Konzert mit 
dem Vocalensemble „Gloria“ und dem  
Kammerorchester des Konservatoriums Zwickau unter 
Leitung von Steffen Klaumünzner in der Kirche Bärenwalde. 
 

Sonntag, 21.06.2026 
10.00 Uhr, herzliche Einladung zum Familiengottesdienst 
zum Schuljahresabschluss in der Bärenwalder Kirche. 
                                                                                                                               

Pfarramt: E-Mail: kg.baerenwalde@evlks.de, Telefon: 
037462/3308, Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei: Di-Do 
8.00–12.00 Uhr. 
 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Bärenwalde Brüdergemeinde 
 

sonntags 
10.00 Uhr, Predigtgottesdienst 
 

freitags 
17.00 Uhr, Jungschar (Termine auf der Homepage) 
 

Informationen und Sonderveranstaltungen unter  
www.efg-baerenwalde.de, Telefon: 037462 7475 
 
Röm.-kath. Gemeinde „Maria Königin  
des Friedens“ 
  

Jeden Samstag 
17.00 Uhr, Gottesdienst 
  

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage: 
www.heilige-familie-zwickau.de unter „Ortsgemeinden“ – 
„Kirchberg“ - Maria Königin des Friedens. 
 

Kontakt: Röm.-Kath. Pfarrei, Heilige Familie, Hegelstraße 
3, 08056 Zwickau, Leitender Pfarrer: Gregor Giele, Telefon 
0375 294190 

 



Gemeindeblatt Crinitzberg April 2026 Seite 13 
 

 

 

  

- Anzeigen -  



Gemeindeblatt Crinitzberg April 2026 Seite 14 
 

  

 

  

  



Gemeindeblatt Crinitzberg April 2026 Seite 15 
 

 
 

  

 
 

 

 

 

 



Gemeindeblatt Crinitzberg April 2026 Seite 16 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

Partyservice „Ars Vivendi“ 
 

Mathias Herold 
Auerbacher Str. 93 
08147 Crinitzberg OT Bärenwalde 
Telefon:  037462 / 5889 
 

Unser Angebot 
- Verschiedene kalt-warme Buffets   
- Mittagsmenüs 
- Belegte Schnittchen und Canapés  
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